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!!"J.t._'_Z __ dl'r ßeilag~n z.u den stcnagraphischcn r:-?tokl)lIcn des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.Zl.5.901/25-I/2-1970 ..... I 

ANFRAGEBEP •. NTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage des Abgeordneten 
zum Nationalrat Machunze und Genossen, Nr.262/J vom 
20.0ktober 1970: IIAltpensionisten der Ersten Donau­
Dampfschiffahrtsgesellschaft." 

. Zu obiger Anfrage erlaube i.ch mir s folgend es mi tzu-­

teilen: . 

Zu ]'raO"8 1 . _. '2.. _. __ 

Ich binbe:t'ei t 1 im Rahm.en der gegebenen flIöglichkej.ten 

dafUr einzutreten, daß die BezUge der Altpensionisten 

der I.Do:nau-Dampfsc:hiffahrtsgesellschaft. verbeßsert 
werd.en • 

.?':l Fra.ge .l-

•• > .: ' ,,' I. 

E~ine Verbesserung der Bezü.ge der Al tpe!lsionisten stellt 
ein Problem dar, das nicht isoliert gelöst werden kann, 

sondern .nur unter Bedachtnahme einersei ts auf die gegebe-·· 
nen finanziellen Möglichkeiten und andererseits auf die 

Entwi.ck1.uYlg der wirtsc ha.:ftlich en IJ8ge der, DDSG. 

.;; . 
'",.,. ' .... 

Ich möchte ferner nicht unerwähn~ lassen, daß den Alt­
pensionisten ab 1.Jänner 1969 eine 7-%ige Erhöhung der 
Pensionen zugestanden wurde, wobei die diesbezügliche 
Regelung u1:1terwsitestgehender Berücksichtigung der vom 

Pensionistenverein der DDSG hiezu erstatteten Vorschläge 

erfolgte. Damals wurde allerdings, wie aus Vorakten·:~u~ 

c;,; . _ e:csehen ist 7 vom ]\i.!lanzministerium, und· zwar im Hinblick 

,,/ 
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auf die mit dieser Regelung verbundene be·trächtliche 

Mehrbelastung des Bund eshal.'shal tes, der IDrwa.rtu.ng Aus- .,' . 
druck gegeben, daß seitens der Vertreter der Altpensio­

nisten aui' längere Zeit keine live 1 taren ]lorderungen erho­

ben ,,,erden 0 

Die DDSG vertritt in bezug auf die Altpensionisten den 

Standpunkt, daß jede Erhöhung nur auf freiwilliger Basis 

und nach vor.heriger Klärung der Frage ~ a;txf , ... elche vieisEl 

dj.e Mj:ttel zur Abdeckung des Mehraufwandes aufgebracht 

werden'können, erfolgen kann. Bedingt durch die bekannte 

wirtschaftliche Lage der DDSG steht fest, daß die Geld­

mittel fUr die I,sistung derartiger PensionszuschUsse durch 

den Bund aufgebracht werden mUseen, was eine beträchtliohe 

13e1asturlg diH:J Bunde sha'i.w.!:mltesbedeutet. Dies is"c darau.a 

zu ersehen; daß der DDSG im Zeitraum von '1961 bÜl 1969 aus 
dj cc1 81'rI rp4~~f-_ ...... ·1 1"';~~~.i... lle"Y"l..!q:). .. ..,· r'lCi 44 {'S-1 1\lr'iOl"'Jl'Ol"ev'" ("'''''~·\l·l]j~'''l{i· ...... ~. H _.L v':::..l.. _' .... l.dJ. ... v't .J.J.l.,::;.> .. i.. a..~;" .' 1 ,) I. ~·L~_. ~". ,:.1 ,LI. '-" ..... .1. .. _. _."L ".0 

zugewendet wurden. Trotz der. sinkenden Zahl der:Altpensio-

nisten hat ß:lch der Aufw8.f.1d dlU'ch die .. im . V01:' ,j ah:c e:cfolgti:.'~ 

Anhebung deJ:' J?eYli:lio.ti.fJ;;,;ußcb.üßBC von 4-,2 Millionen ~3ch:il'Li.:;:lg 

auf 4 t 5 l\1il1.ionen erhöht. 

Da j edo Gh der Grit spre'chende INj:cderungsIJ.llsa tz für di.e DDSG· 

nicht nur fUr die Bedeckung der Leistu~g von. ~en8ionszu~ 

ElchUsse:n an die Altpensionisten t sondern auh für die Ab~ 

. deckung des Verlustes aus der J:'ersonenschiffahrt be~;timm:t 

ist, bedeutet jede Erhöhung des Aufwandes ·für die :-Pensioni3-

::,~~, •. <. zuschüsse zugleich eine Verringeru.l1g j enel'" Mittel, welche 

der DDfW die Aufrechterhaltung der Pel:>~'3onünschiffahrt, dio 

soll~ 

HiezIJ.. kommt :noch f daß der e.ntsp:t:'echond~~ Kredit im Entwu:rf 

zum E(mdesvorEn~:h;l1li.:1{s 1971 - 11J.l.1 die Bildung der von dEn' 

;;Bundesregie:ru.ng als notwendig erkannten BndgetGchwerpunkte 

zu ermöglichen .... im gleichen proze:ntuellen.Ausma13 wie die 

','~~ (('. ;;übrigen FörderungE:lkredi te von 10,946 l"Iil.Lionen Schilling 

:;:cy L'l.:. auf 9~ '74.2 .1Hllionen . Scllillj.ng gekürztvJerdell mU.ßte. :Ein8 
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Bedeckung für eine Erhöhung der Zuschüsse für die Alt­

pensionisten ist somit im Bundesvoranschlag 1971 nicht 
enthal ten.' 

Würde man aus dem zur Verfügung stehenden Ansatz ej_ne 
solche Bedeckung vornehmen, so würde dies - ~a d~s Bundes­
ministerium für Finanzen keine Mögliohkeit .sieht, für die 
Pensionszuschüsse zusätzliche BudgetmittBl zur Verfügung 
zu stellen - eine Schmälerung der !vIi ttel für die Abdeckung 
des Verlustes aus der Personenschiffahrt zur Folge haben. 

Abschließend erlaube ich mir darauf hinzuweisen, daß das 
Problem der Al tpensionist.en del:' nDSG sowohl in meinem 
Ressort lmd - wie mir bekannt ist ...; auch bei der DDSG-
im Auge behalten wird, um zu einem geeigneten Zeitpu.nkt 
diesen ehemaligen Bediensteten ,der Ersten Donau--Dampf­
schiffahrtsgesellschaft eine entsprechende Begünstigung 
zukommen zu lassen. 

Wien~ am 9.Dezember 1970 
-.-De,r Bundesminister: 

-"--~"-",,,,--_ .. ---.._ ... ,,,--._._-

.,.r 

, " 

. " 

.~. 
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